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unser LieFerProGramm

n STAHLRoHRGERÜSTE
 W 06 (0,70 m breit) 200 kg/m²
 W 09 (1,00 m breit) 300-600 kg/m²

n LEHRGERÜST

n TREPPENTÜRME
 Podesttreppe als Zugang zum Gerüst
 Bautreppe und als Fluchttreppe in 
 öffentlichen Bereichen

n WETTERScHUTZDäcHER

n RAUMGERÜSTE MIT PoDIEN 

n ABSETZGERÜSTE FÜR LASTEN

n SoNDERKoNSTRUKTIoNEN 
 ALLER ART
 mit Standsicherheitsnachweis

n FAHRBARE GERÜSTE AUS STAHL

n BAUAUFZÜGE 
 für Lasten und Personen 

n BAUZäUNE

n BAUSTELLEN Wc-KABINEN 

110 Jahre (1905-2015)



Gerüstbauunternehmen Gemeinhardt (1905-2015)
110 JAHRE ERFAHRUNG IM GERÜSTBAU

Andreas Gemeinhardt gründete im Jahr 1905 in der Maillingerstraße  
in München einen Betrieb, der Dachdeckerei, Spenglerei und Gerüst- 
bau ausführte. 

Bereits frühzeitig entwickelte sich der Betrieb von Andreas Gemein- 
hardt unter Leitung seines Sohnes, Dr. jur. Dipl. Ing. Heinz Gemein-
hardt, zu einem Gerüstbauunternehmen. Nach Kriegsende baute  
Dr. Heinz Gemeinhardt gemeinsam mit seiner Mutter, Johanna  
Gemeinhardt, den Betrieb, nunmehr ansässig in der Zielstat t- 
straße 25 in München, zu einem der größten Gerüstbauunternehmen in  
Bayern aus. In den Wirtschaftswunderjahren bis 1970 konnte die 
Firma kontinuierlich weiter wachsen und sich als Marktführer in 
Bayern positionieren.

Nach dem Tod von Dr. Heinz Gemeinhardt, führten seine Ehefrau 
charlotte Gemeinhardt und sein Sohn Heinrich gemeinsam das  
Gerüstbauunternehmen bis 1993.

Als charlotte Gemeinhardt im Jahre 1993 verstarb, waren die Expan-
sionspläne an dem alten Standort in der Zielstattstraße in Mün-
chen nicht mehr zu realisieren und es erfolgte 1994, insbesondere 
mit Blick auf eine Vergrößerung des Lagerplatzes, der Umzug der  
Firma nach Poing bei München in die Gruber Straße 50.

1998 trat der ältere Sohn von Heinrich Gemeinhardt, Heinz, im  
Rahmen der Gründung der Firma »Gerüstbau Gemeinhardt GmbH« 
ins Unternehmen als 2. Geschäftsführer ein.

2005 wurde das 100jährige Bestehen feierlich am Unternehmenssitz 
in Poing begangen. Vertreter aus Wirtschaft und Politik wünschten 
der Unternehmerfamilie Gemeinhardt weitere erfolgreiche 100 Jahre.

Im September 2014 ist auch der jüngere Sohn von Heinrich Gemein-
hardt, Florian, nach einer dreijährigen Ausbildung in einem Gerüst-
bauunternehmen in Sachsen, in das Familienunternehmen in Poing 
eingetreten.

Durch das innovative Engagement der beiden Söhne ist die Zukunft 
des Unternehmens gesichert.

Die Leitung der Firma unterliegt bis zu seinem Tode dem Besitzer 
Heinrich Gemeinhardt.
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quaLität und sicherheit
ERFAHRUNG MAcHT‘S

Wer hoch hinaus will, für den muss Sicherheit im Gerüstbau 
an erster Stelle stehen. Sicherheit fängt bei uns bereits in der 
Planung an und wird durch unser qualifiziertes Personal im 
technischen Büro gewährleistet. Draußen, bei der Montage  
vor ort, sind unsere geprüften Gerüstbauer verantwortlich 
für die Einhaltung sämtlicher Sicherheitsvorschriften.

Unser Erfolg stützt sich natürlich auch auf unsere langjäh-
rigen und qualifizierten Mitarbeiter. Regelmäßige, interne 
und externe Schulungen stellen die permanente Qualifizie-
rung unserer Mitarbeiter sicher. Denn regelmäßige Quali-
fizierungsmaßnahmen sind die beste Basis dafür, auch in 
den kommenden 100 Jahren als versierter, qualitätsorien-
tierter und zuverlässiger Gerüstbaubetrieb unsere Kunden von  
unseren Leistungen zu überzeugen.
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zuFriedene kunden
WIR KöNNEN WAS WIR TUN  

Unsere Kunden legen Wert auf Zuverlässigkeit – und die können 
wir bieten. Nicht ohne Grund reicht unsere Firmengeschichte  
mittlerweile über 100 Jahre zurück. Darauf sind wir stolz –  
zu Recht!

In dieser Zeit habe wir uns einen Namen gemacht, der weit 
über die Landesgrenzen Bayerns hinausreicht. Auftraggeber 
in ganz Deutschland schätzen unser Know-How. Unser Erfolg 
ist kein Zufall, denn Kontinuität und hohe Leistungskraft beruht 
nicht zuletzt auf einer Partnerschaft zwischen Mitarbeitern und  
Geschäftsleitung auf der einen und der vertrauensvollen  
Zusammenarbeit mit unseren Kunden auf der anderen Seite. 

Zu unseren Auftraggebern zählen neben staatlichen Instituti-
onen und Einrichtungen, wie Hochbauämter, ämter für Denk-
malpflege und Auftraggeber für historische Bauten, darüber 
hinaus insbesondere auch Unternehmen aus Industrie, Hand-
werk und Mittelstand, sowie kirchliche und caritative Einrich-
tungen und selbstverständlich auch Privatpersonen.

Im Mittelpunkt unserer Aktivitäten steht die Zufriedenheit 
unserer Kunden. Effizient und kompetent lösen wir die Pro-
bleme unserer Auftraggeber rund um den Gerüstbau, ob es 
dabei um Kirchen, Türme, Hochhäuser, Kleinbauten oder  
Industrieanlagen geht
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ausrüstunG
AUF EINEN BLIcK 

BESTAND GERÜST INSGESAMT
n System-/ Fassadengerüst 0,70m (W 06) ca. 500.000 m²
n System-/Fassadengerüst 1,00m (W 09) ca. 20.000 m²
n Allroundgerüst ca. 250.000 m³ 
n Wetterschutzdach ca. 4.000 m²

FUHRPARK
n 5 Zugfahrzeuge für den Anhängerbetrieb 
n 1 Kran-LKW als Zugmaschine und für Kranarbeiten
n 4 LKW 7,49 – 12 to für Kolonnen
n 8 Kleintransporter für Montagekolonnen
n 23 LKW-Anhänger bis 18 to
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Als Gerüstmaterial werden ausschließlich 
die international bewährten 
LAYHER-Gerüstsysteme eingesetzt.



6	 Pullach, an der isar 1
 ca. 35 lfm Hängegerüst an der Schleusenwand für die  
 Erneuerung derselben.
7	 münchen, Großlappen – 2006
 4 Faultürme
 Außenhöhe: 35 m, Innenhöhe: 50 m, Rauminhalt:  
 je 14.500 cbm. 
8	 münchen, maximilianstraße 2 – Palais an der oper 
 Bestandsgebäude: ca. 3.400 m² Fassadengerüst 0,70 m 
 breit (W 06) + ca. 3.450 m³ Raumgerüst in den Arkaden.
 Neubau: ca. 10.550 m² Fassadengerüst breit 
 (W 06) + ca. 1.500 m² Wetterschutzdach über dem 1. BA lt. 
 statischer Berechnung. Bauseits wurde das Gerüst 
 mit einem Netz (Fassadennachbildung als Foto) verkleidet. 
 Aus diesem Grund sieht man das dahinterliegende 
 Gerüst nicht mehr.
9	 münchen oez
 Freistehender Fußgängerübergang über eine Straße 
 lt. statischer Berechnung.

ProJekte
DIE FÜR UNS SPREcHEN 

1 1994 olympiastadion münchen
 Sanierung des 50 m hohen Flutlichtmastes mit einem 
 freistehenden Allroundgerüst mit Betongewichten nach  
 statischer Berechnung.
 historische zeiten mit holzgerüsten:
2	 1953 – Sendlinger-Tor-Platz in München,
 Evangelische Matthäuskirche, 51 m.
3	 1954 Isny,
 Bläserturm, 65 m.
4	 münchen, riesstraße
 Neubau Bürogebäude mit Gewerbeeinheiten:
 ca. 23.300 m² Fassadengerüst 0,70 m breit (W 06) +  
 ca. 34.600 m³ Raumgerüst im Gebäude.
 Teilweise sind Bereiche aufgrund des Baufortschrittes  
 doppelt erstellt worden.
5	 münchen, Leopoldstr. 250
 Neubau Bürogebäude: ca. 12.300 m² Fassadengerüst 
 0,70 m breit (W 06) + 520 lfm Dachdeckerfangschutz 
 umlaufend.
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kontakt
So ERREIcHEN SIE UNS

Gruber Straße 50
85586 Poing

Telefon: 081 21 / 99 11-0
Telefax: 081 21 / 99 11-22

E-Mail: office@gemeinhardt.de
www.gemeinhardt.de

Mitglied der Bundesvereinigung für das Gerüstbauer-Handwerk
Mitglied der Bundesinnung für das Gerüstbauer-Handwerk




